Kann Gott auch durch Tiere helfen?                                                                     G-de-005
Die schwäbische Kleinstadt Giengen an der Brenz ist die Heimat der „Steifftiere“, des Lieblingsspielzeugs unzähliger Kinder. Die Begründerin der Firma, Margarete Steiff, erkrankte als Kind an Kinderlähmung und war seitdem an den Beinen gelähmt. Auch Arme und Hände wurden von der Krankheit befallen.

Die Familie tat alles, um ihr zu helfen. Viele Menschen beteten für sie. Doch es trat keine Besserung ein. Schließlich fand Margarete doch während einer Krankheitszeit ein volles Ja zu ihrer Behinderung. Von da an wuchsen in ihr ungeahnte Kräfte. Sie hielt sich an ihren Konfirmationsspruch: Lass dir an meiner Gnade genügen, denn meine Kraft ist in den Schwachen mächtig. 2. Kor. 12,9
Die Wahrheit dieses Wortes hat sie in wunderbarer Weise erlebt. Ein Stoffelefant, den sie für ihre Nichten zu Weihnachten anfertigte, war der Anfang. Immer mehr Kinder wünschten sich solche Stofftiere.

Margarete Steiff stellte Mitarbeiterinnen ein und gründete so die Firma Steiff, bei der später rund 1400 Menschen Arbeit fanden. Gott hatte Margarete nicht geheilt, aber ihr Leben wurde für viele zur Freude und zum Segen.
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